
 
 

Studienleitungsteam ISEK – Populäre Kulturen/07.23 Seite 1/1 

Institut für Sozialanthropologie und 
Empirische Kulturwissenschaft 
Populäre Kulturen 
 
Affolternstrasse 56 
CH-8050 Zürich 
www.isek.uzh.ch 
 
 

Merkblatt 
 
 
Praktika 
 
Bachelor- und Master-Studierende im Major können sich unter Umständen Praktika an ihr 
Studium anrechnen lassen. Möglich sind selbstorganisierte externe Praktika oder intern 
ausgeschriebene Praktika.  
 
Interessierte wenden sich an pk-praktika@isek.uzh.ch. 
 
Externe Praktika  
Externe Praktika sind durch die Studierenden selbst zu organisieren. In Frage kommen Institutionen 
und Tätigkeiten mit einem kulturwissenschaftlichen Bezug. Interessierte haben vor Praktikumsbeginn 
zwingend abzuklären, ob und in welchem Umfang eine Anrechnung ans Studium sinnvoll und möglich 
ist. Dazu sind Institution, Tätigkeiten und Dauer des Praktikums anzugeben. 
Anrechenbar sind Praktika im Umfang von 180 Stunden. Darüberhinausgehende Stunden können 
nicht angerechnet werden.  
Nach Absolvierung des Praktikums reichen die Studierenden einen dreiseitigen Praktikumsbericht 
sowie ein Praktikumszeugnis ein, aus dem Zeitdauer und Umfang (in Stunden) eindeutig 
hervorgehen. Erfüllen Bericht und Zeugnis die Anforderungen, erfolgt die Anrechnung. 
 
Anrechnungsmöglichkeiten 
Bachelor Populäre Kulturen (Major 120) 

• Einblicke in die ausseruniversitäre Berufspraxis, 6 KP (Weitere curriculare Module) 
Master Empirische Kulturwissenschaft (Major 90) 

• Ausseruniversitäre Berufspraxis, 6 KP (Weitere curriculare Module) 
 
 
Interne Praktika  
Sporadisch bieten das ISEK - Populäre Kulturen oder das assoziierte Institut für Kinder- und 
Jugendmedien (SIKJM) interne Praktika an. Sie werden in der Regel im Studierenden-Newsletter 
ausgeschrieben. Praktikantinnen und Praktikanten werden zum Beispiel in Forschungs- und 
Ausstellungsprojekten, Tagungen und Kongressen beschäftigt.  
Anrechenbar sind Praktika im Umfang von 90 (3 ECTS-Credits) oder 180 (6 ECTS-Credits) Stunden. 
Darüberhinausgehende Stunden können nicht angerechnet werden.  
Nach Absolvierung des Praktikums reichen die Studierenden einen dreiseitigen Praktikumsbericht 
sowie ein Praktikumszeugnis ein, aus dem Zeitdauer und Umfang (in Stunden) eindeutig 
hervorgehen. Erfüllen Bericht und Zeugnis die Anforderungen, erfolgt die Anrechnung. 
 
Anrechnungsmöglichkeiten 
Bachelor Populäre Kulturen (Major 120) 

• Einblicke in die universitäre Berufspraxis, 3 KP (Weitere curriculare Module) 
• Vertiefte Einblicke in die universitäre Berufspraxis, 6 KP (Weitere curriculare Module) 

Master Empirische Kulturwissenschaft (Major 90) 
• Universitäre Berufspraxis, 3 KP (Weitere curriculare Module) 
• Vertiefung universitäre Berufspraxis, 6 KP (Weitere curriculare Module) 

 


